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Deutscher Kurzfilmpreis für "The Runt" 

Großer Erfolg für die Hessische Filmförderung 

Andreas Hykades Kurzfilm The Runt ist mit dem Deutschen Kurzfilmpreis in Gold als „Bester Animationsfilm“ ausgezeichnet worden. Der Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien, Bernd Neumann, verlieh den Preis an der Hochschule für Film und Fernsehen „Konrad Wolf“ in Potsdam. „The Runt“ entstand mit Unterstützung der Hessischen Filmförderung (HFF), der Filmförderung des Landes Hessen und der Filmförderung des Hessischen Rundfunks.

Zu der Auswahl von zehn nominierten Filmen (aus 243 wettbewerbsfähigen Filmvorschlägen) gehörte ein weiterer Film, der mit Mitteln der HFF produziert wurde: „Geigensolo“ von der Frankfurter Filmemacherin Karin Malwitz war in der Kategorie „Bester Kurzspielfilm“ nominiert. Bereits die Nominierung war mit einer Prämie von 15.000 Euro verbunden. Als Gewinner der Kategorie „Animations-/Experimentalfilme“ erhielt „The Runt“ 30.000 Euro.

„Der Zeichentrickfilm von Andreas Hykade fasziniert durch die Klarheit und Differenziertheit des Umgangs mit Farbe und Linie“, schreibt die Jury zur Begründung. „Die Bilder haben eine intensive Tiefe, obwohl sie eher flächig gemalt/gezeichnet sind. Die Bewegungen der Figuren konzentrieren sich in ihrer genauen Reduktion auf das Wesentliche. Diese Stärke spiegelt sich in der Geschichte des Filmes wider: ein Vater, ein Sohn, ein Schlächter, ein Hase, die in einem altbekannten Konflikt zueinander stehen“, so die Jury weiter. Ein zehnjähriger Junge, der begeistert die kleinen Hasen im Stall seines Vaters beobachtet, muss erfahren, dass Hasen nur dazu da sind, geschlachtet zu werden. Einen Hasen kann der Junge zunächst retten. 

Andreas Hykade ist Professor für Animationsfilm an der Kunsthochschule Kassel. Sein Film entstand unter Mitarbeit von Absolventen der Kasseler Trickfilmklasse. Zuvor war „The Runt“ bereits mit dem renommierten Fipresci Award beim Trickfilmfestival in Annecy und mit dem Grand Prix for Best Film beim AniFest 2007 in Trebon, Tschechien, ausgezeichnet worden.

Alle für den Deutschen Kurzfilmpreis 2007 nominierten Filme werden im kommenden Jahr bundesweit gezeigt.
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